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Ihre Kandidaten für den Ortsrat Sottrum

SPD für Sottrum

Sagen wir offen, wie es ist: Es wird Zeit, 
dass sich wieder etwas tut in unserer 
Ortschaft Sottrum!

Zum Beispiel Feuerwehr. Der Versammlungs-
raum unserer Freiwilligen Feuerwehr ist in dem 
inzwischen maroden Gemeindehaus unterge-
bracht. Da hilft auch alle Eigeninitiative nichts 
mehr: Die Gebäudesubstanz ist über kurz oder 
lang abbruchreif. Was tun? Wir sind für einen 
Anbau an das Feuerwehrgerätehaus und einen 

Abriss des nicht mehr sanierungsfähigen Gebäu-
des. Der so neu geschaffene Versammlungsraum 
soll von der Dorfgemeinschaft genutzt werden 
können.

Blick über Sottrum auf den Wohldenberg

Rainer Geweke
Kreisamtsrat, verheiratet, 2 Kinder, 56

Friedrich Leifholz
Verkäufer, verheiratet, 58

Bernd Leifholz
Geschäftsführer, verheiratet, 2 Kinder, 44

Heinz Beckold
Fuhrparkleiter, verheiratet, 57

Dieter Lehmann
Technischer Betriebswirt, 56

Angela Geweke
Verwaltungswirtin, verheiratet, 2 Kinder, 47



September 2011                                   SPD Sottrum                            Ham‘se schon gehört?  Hams‘se schon gehört?                         SPD Sottrum                                     September 2011

Fragen an 
Wolfgang Beckold

Kommunalwahl am 
11. September 2011

Gehen Sie zur Wahl und nutzen Sie 
Ihre drei Stimmen!

Die Ortseinfahrten sind unsere Visitenkarten. 
Wir möchten sie verschönern und mit Begrü-
ßungsschildern versehen. Andere Orte sind uns 
hier voraus.

Verkehrsberuhigung in der Sottrumer Straße. 
Der Verkehr darf nicht ungebremst aus Rich-
tung Holle ins Dorf brausen. Eine Verkehrsinsel 
oder Einbuchtung könnte zur Beruhigung bei-
tragen.

Weiterführung des Rad-/Fußwegenetzes zum 
Wohldenberg und nach Hackenstedt. Ein eher 
langfristig zu realisierender Wunsch. Nur, wenn 
man den ersten Schritt nicht macht, kommt 
man nie an‘s Ziel.

Selbstverständlich ist die Instandsetzung unserer 
Straßen und Fußwege fortzusetzen und unsere 
örtlichen Einrichtungen müssen gepflegt und 
erhalten werden. Hier sei insbesondere unser 
Kindergarten erwähnt.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
unsere Vereine und Verbände für die tatkräftige 
Unterstützung  unseres Gemeinwesens!

Fußgängerüberweg Sottrumer Straße

Wolfgang, warum hast du dich entschieden, 
für den Ortsrat als Ortsbürgermeister zu 
kandidieren?
Als „Ur-Sottrumer“ liegt mir unser Dorf natür-
lich besonders am Herzen. Ich denke, an seine 
Spitze gehört ein Ortsbürgermeister, dessen 
heute gegebenes Wort auch Morgen noch gilt. 
Dafür stehe ich. Verlässlichkeit und Zuverlässig-
keit sind mir besonders wichtig.

Du bist ein passionierter Wanderer. 
Gibt es einen Weg, den du in Sottrum 
besonders gern gehst?
Ehrlich gesagt ist mir ein Rundgang durchs 
Dorf am späten Sonntag Nachmittag am liebs-
ten. Man trifft viele Menschen, kann sehen, was 
sich im Dorf so getan hat und kann auch so 
manche Anregung aufnehmen.

Auf welche Leistungen 
der SPD in Sottrum bist du stolz?
Ich freue mich darüber, dass wir, im übrigen 
die Dorfgemeinschaft zusammen, es geschafft 
haben, einen Kindergarten nach Sottrum zu 
holen. Die Ampel, der Sottrumer Ortsplan, die 
Benennung von Wegen und Plätzen (z.B. Indi-
anerpfad oder Alter Schulhof ), das Aufstellen 
von Ruhebänken sind Dinge, die allen zu Gute 
kommen und für die ich mich gerne eingesetzt 
habe.

Wie sollte sich Sottrum 
in den nächsten Jahren weiter entwickeln?
In Zeiten geringen Bevölkerungszuwachses 
wird die Ausweisung eines neuen Baugebietes 

Wie soll‘s weiter-
gehen in Sottrum?

Wir möchten das tatenlose Zwi-
schenspiel der CDU in den letz-
ten 5 Jahren beenden und bitten 

Sie daher um Ihre Stimme bei der Kommu-
nalwahl am 11.September 2011. 

Die bisherigen und die neuen Kandidatinnen 
und Kandidaten werden sich aktiv in den Orts-
rat einbringen und sich um die Umsetzung z.B. 
der Straßensanierung kümmern. Wir sind ger-
ne bereit, Anregungen unserer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aufzunehmen.

Ortseinfahrt Sottrum

Ute Witezcek
Diplom-Volkswirtin, verheiratet, 1 Kind. 45

Ihre Kandidaten für den 
Ortsrat Sottrum

schwierig werden. Wir sollten daher vielmehr 
den Schwerpunkt darauf legen, Sottrums viele 
Grünflächen ordentlich in Schuss zu halten, un-
sere öffentlichen Einrichtungen wie Kindergar-
ten, Spielflächen, Friedhof, Bushaltestellen usw. 
zu pflegen und zu entwickeln. Wünschenswert 
wäre es, wenn die vielen neuen Sottrumer, die in 
den letzten Jahrzehnten dazu gekommen sind, 
sich in den Ort mit seinen Vereinen einbringen.

Wolfgang Beckold
Selbstständig, verheiratet, 58


